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Allgemeiner Anzeiger.
Nreptt KziiSnI » pari«, il rae jes?r»N8 L«»r>ze»is,
vie ?or«SgIi«Ks <Zu»Iität cker mit usbengtekeiiösr I»s,rKs be^vlob-

Lutrspot LrSQvrsI I,onSr«8, 38 llolboro. ViaSuoti.

Seillön- unll ösnimt-Me un« ösnilöi'

(Ss,»«»tI1«de ronrnituren kür
D-ri»er.rode»)

lürilvatten- <K Hg.nSsed,ud,-I,ägsr

ksillsiecke!', KmiiKm, IKlimoinetsr, ös^melsl',

öriüs» »»il Wiekes

Lszaratursi »odnsll u,

««OK Amerika
zu^gllnstigsten B'dingunge» und unter Be»

gleitung zum Seehafen befördern wir jede
Wochc größere Gesellschaften mit den neuesten
D oppelschraub en-Schnelld ampfern.

Auszahlungen nachAmerika franco ins
Haus gegen Originalquittung an denEinzahler,

Warensendungen jeder Art und jeden
Quantums nach und von allen Ländern zu
niedrigstem Tarife,

Die älteste und bedeutendste Generalagentur
^i'NT'Z.lQl^.SZ^.'is-s.r't:

gegründet 1884
Basel, Centralbahnpl°tz9, und New-York,
Greenwichsireet Kl, lUSM4«)

oder deren Agenten in der Schweiz:
Zwilchenbart.St.Gallen.lvSchützengasse
Ulug. ThiemeNer, Altftätten.

EinzigeAuswanderungS.Agentur mit eige»
nem Bureau in New'Iork zur Empfang-
nähme u, Weiterbeförderung ihrer Passagiere,

Trächtigkeitsmittel für Kühe.
Erfolg Uber je»
berKritik, Gut.
achten u. Refe»
renzen gratis
und franco.

Einzig,übe»
ziehen bei

«hterok.,,»«»««tEchwei,).

Kleinste» ?g.keIvg,g,Ke

ArösstenSrü,«Keuvs.g,Ke

^iolimsistsi'

»eclliWscKt! »»>! Siiliiossiü'-Vitü'Kstatte.

<Zonsn1tg.ti«nen ts,KlioK

1

L«ncZ,sri>uilÄsKrisKiii,lSSiI>j, „ 2.—
d VotKstZüKrtS per Zadr „ s,— ^

IIIustr,scKv,SsrtsaIg,uds,xr<Zllart, ,2,-1

Prämtrt in Mien,, Piti.lailelsik.ia, Par^s K
' m m Inrilsj, 188Z, °5Ijplom

gegründet ^^^M
i LrWN86kMjIöi' ö 8«di,

St. Ss,IIsu
Nr. 7 St, Mangenhalde Nr, 7

j ßopi», Kanzlei-, Schul-Wnien,
S sarSige Vinte», WSlche-?inte,

ffnsftge Itl«minirfar«en,
Stempelfarben, Msfiger Leim.

DMls llei den PllpierhllMMgen.
AetaitverKartf

St. Mangenhalde Nr. 7. ß

Schuhwaaren
aller Art en pftehlt in stets grösster Auswahl

in bekannter Solidität zu den weitaus

billigsten Preisen

lfrüher Joachim Bischofs)
Brnhlgasse IS St. Gallen.

Wohlgemeinter Rath für
Kranke nnd Leidende.

Der ächte Pagliano°Blutrein'gu„gs-
Svrup ist vermöge seiner außerordentlich
wohlthätigen Wirkung schon seit vielen
Jahren in allen Welttheilen als eines der
besten «nd sichersten Abfilhr» und Blut»
reinigungS.Miltel bekannt. DieserSyrup
reiniget den Magen, fuhrt ganz gelinde
und vollständig schmerzlos ab. Er reiniget
dasBlut, bringtdasselbewieder in die nor»
male Zirkulation, wodurch dem Kranken
oder Leidenden (wo immer noch möglich)
wieder ein sanster ruhiger und gesunder
Schlaf zu Theil werden wird. Unzahlige
Krankheiten und Leiden verschiedener Art
wurden schon vermittelst diesem Reini»
gungsshstem vollständig geheilt, Tausend
und Abertausend Personen verdanken ihre
Wiedergenesung, sowie ihr hohes Alter
»nächst Gott', dem ächten Pagliano»
Shrup, Folglich ist dieser Syrup einem
gesammten Pnbtilnm, für Jung und Alt,
den, männlichen wie dem weiblichen Ge»
schlecht, nur im gemeinnützigsten Sinne zu
empfehlen.

Preis per Fläschchen sammt Gebranchs»
anweisung 2 Fr.

Zu beziehen bei
JohannesStark,Spezialist,Her,sau.

kur nun SV« NilsrK
per Stück «ersende per
Nachnahme »on meinen

allseitig ane»
kanntbcsten, ganzneu

eingesührten
'Concert - Zieh-

Harmonikas
„Süoerland" mit
2»chörigleichtspielend

Musik, IVTasten. 2BHssen, 2Registern, 2doppel.
balgiger Stahleckenbalg, 85 «m, große Pracht»
Instrumente, — Verpackungsliste kostet nichts.
Selbsterlernschule umsonst, Porto 8» Pfg.,
Preisliste gratis nnd franco. Man bestelle am
besten direkt beim ältesten und größten Geschäst
dieser Art, bei

Heinr. Suhr in Nenenrade i. W.



Oostrirriss, ^rlporrs, L1«u,8ss.

(Grösstes I»s,ssr iu Lsiäsrlstol?sn.

DlrlstsrssrrlZ.rlrlZsrl umAsKsriÄ.

Li. Li'ossenKsOnei«, 8t. LsIIen
Srassss I»s,Uer «ptisoker Artikel.

Vrill«», «I ll s t « « K « r «»»I ti?«rm»kT«.
l!Äs»lüig«««HMe!sgsgMii, Iö>sji!ilj!i->ii8ig>>M>iö>i lüii! elsKt^sckM SeievcKiljliP-^iggeü.

?r«rr>z>Is Rsl>s,r«,trirsir, DsispKorr. MAssiAS?rstse.

Wie eine Familie von zwei Erwachsenen nnd drei Kindern mit einem jährlichen

Einkommen von 1800 Kranken
bei gnter und genügender Ernährung aufzukommen vermag, zeigi Frl. Ida Niederer,
vormals Vorsteherin dcr thurgautschen Haushalinngsschute, ans Grund jähre»
lang gesammelter Angaben und praktisch durchgeführter HauShaltungSbüdgets in ihrer
nenen Schrift:

Die Küche des Mittelftandes.
Anleitung, öillig und gut zu leben.

Mtt einem mermöckeniliMil 8peiseze,tllel
nebst erprobten Rczeplen,

Preis in hübschem Leinwandband Fr. l, 2g)
in Partien von 12 und mehr Exemplaren ä Fr, 1. —,

Erschienen in I. Huber's Verlag in Frauenfeld und zu beziehen durch jede
Buchhandlung,

Vemilndet l«68. 30.0U« Leser. Fr. 12.5« per Ialir.

^MyrZKtmiseKe HelinoZxor.Leitung.
Eiitziges unil ofsiztelles Vrgan >ler 8rsimeizm m NorrlamertKa.

Für Amtliche «nd Privat-Bekanntmachnngen
und sonstige amtliche oder private Mittheilungen, welche für die in Nordamerika

wohnenden Schweizer bestimmt sind, ist die

das einzige Publikationsmittel,
Abonnemente und Anzeigen sür dic Schweiz nehmen entgegen unsere Generalagenten Orell

Füßli 61 Co. in Zürich, Hcmsenstein ei Bogler in Basel, fowie unser ständige Schweizer»
Korrespondent Herr Fürsprech G. A, Glaus, S Neptunstrcche, Zürich,

MW?" Wer Verwandte i« Amerika hat, sollte sich durch dieselben den

H,rneri,Ks,»i.s odsn S«d«?ei2erüs,1s»Ssr
kommen lassen. Ii?il>.'KIZ.s1^.Z.^Z' <^««J.^i>s.Z7i.J7-

ll« Fulton.str., New-Jork.

Beißende Hautleiden, Flechten
so alt fie auch sind, heißen dieselben wie sie immer wollen, bei Herren,
Damen und Kindern, werden von dem Unterzeichneten am billigsten
und daneryaftesten geheilt, ohne jede nachlheilige Folge und ohne
Zeitversaummsse durch äußerlich anzuwendende geruchloseMittel. Meine
iiUjayrige, weit aüsgedeynte Praxis fürHautleiden jeder
Art leiftetden besten Beweis meiner großen Erfolge. GenaueBeschreibung
des Leidens genügt. Konsultation im Wohnhause, am Sonntag und
Freitag deu ganzen Tag zu treffen, alle übrigen Tage bis 1 Uhr.

Briefe werden franko erbeten.

I. Mohner, Spezialarzt
bei Teufenau in Herisan, Kt. Appenzell.

Das St. Gallische Erbgesetz
ist zn Fr, 2 SO beim Kalenderverleger in
Trogen, fowie in allen Buchhandlungen zu
haben.

Sicheres Mittel
zurEntsernung des-

selben in wenigen Stunden und nhne Gesund«
heitsnachtheile versendet für Fr, S. —I. «chmtd, Ar», WSb«««g, »t. Appen,«.

vis Musik-
I.. ?s,Kod, St«ttF«,rt

StrsioK-^unck Dlst«,ilbi«.s-
instrrnrt.su> sn, üisKKsr»

Vkortiorrs, ?c>1^z>K«ris,

m. Soduls, Sodlilsssl u, Niogi AK, 12—40,

?° Z Ä Z V.Uöiöi',8t.ös!Iöii

WS"««

DiezurBereilung
eineSKrästige»
und gesunde«

nöthigen Substanzen
liefert ohne Zucker
franko für Fr, 3, 85
vollständig ausrei»
chend zu 15» Liter

Apotheker Hartman«
Kteckvorn Konftanz

<Schmeiz>, (Baden),
Vor schlechten Nachahmungen wird sus»

drücklich gewarnt! Zeugnisse gratis und
franko zu Diensten, Man achte aus die
Schutzmarke. ' <S,3Z5«^.)

Siimintliods L.rtiKsi urir Vssriricl-
Ksils-rrvcl I^rk^riKsiiVtlsss. Vor-

I'irma, ?oslks,«1>. t>14!5, Ls,ss1.



Norddeutscher Lloyd, Bremen.

T>ost- und Schnelldampfer-MerKeHr
zwischen

Sremend Amerika.
SchnellöaZnpfevfnhvten nnch Newyovk:

Von Bremen Dienstags und Sonnabends.

Von SouthamptvN Mittwochs und Sonntags.
Von Genua bezw. Neapel via, Gibraltar zweimal monatlich.

SreMN-NMIDlK
Schnelldampfer

zweimal wöchentlich
Dienstag «.Sonnabend SreMii-SMimM

Postdampfer
einmal wöchentlich

Donnerstags

Roland-Mnie nach UewyorK
alle zwei Wocheu Donnerstags.

SllMil-MliMlKll
Postdampfer

alle zwei Wochen
Sonnabends

UewyorK und Baltimore
mit Eiseiibahnaufchlüsscil

nach dem Innern.

Reichspostdampfer
einmal monatlich

Mittwochs

Süd-Amerika.
Brasilien ^ Dahia, Rio de Janeiro, Hantos.

La Mala ^ Montevideo, Buenos Aires.

Mafien.
Ghina^Hongkong, Shanghai. DweigNnie:

Stngapore - Sataoia - Ne« Guinea.

Japan DoKohama, Hiogo, Nagasaki.

Au^IralieN. Adelaide, Melbourne, Sydney.

Auskunft durch den Norddeutschen Koyd, Bremen, Mpenftraßc s,
oder dessen concesstonirte Vertreter.

SreMil-Aiipliüen
Reichspostdampfer
einmal monatlich

Mittwochs



ujlen- und Brußleidende
finden tn den sett iiber zg Jahren verbreiteten
Or. I. I, Hohl's Pektorinen ein vorzüglich
Wirklames und «on hervorragenden Aerzten viel»
fach empfohlenes, angenehmes Hausmittel gegen
Kuften.Keuchhusten.Lungenkatarrhund

Heiserkeit, sowie gegen Engbrüstigkeit und ähnliche Brustbeschwerden. UM" Bei Influenza haben sie vorzügliche Dienste geleistet.
Zu beziehen mit Anweisung und Zeugnissen in Schachteln zu 75 und 110 Rp. durch die Apotheken; serner durch folgende Niederlagen:

Myker. Fisch.Hofstetter, Hais: Heierle-Starnm. AehetoSek: I, U. Baumann und Drognerie Graf» Weiß. Schönengrund:
Johs, Lutz. Stein: Reifl er z, Krone, Speicher: Schmid, Conditorei, Fensen: Geschwister Bruderer. ArnSsch: I, Nef, Conditorei.
Wald: J.Ü.Buffz. Sonne, Walzenhausen: Wwe, Kll nzl er» M o ck, Altstädten: J,B, Rist, Droguist, Au: Bertr am Thurn Herr,
Kazenhaid: Konsumverein, Hjruggen: KonsumdepotsBornhauser), Aachs: Rud,Hilty, Aütschwyl: Johs.Gehrig. Degers-
heim: Conditorei Baumann zur Post, Ilawil:B W eh er z, Tannenbaum, Alums : Drogueric Neyer, Hams: Fz, Jos. Schoeb,
Gratis: Konsumverein, Kaltörunn: Droguerie Brunn er z, Post, Kirchöerg: I, P, Stracßle, Wels: Droguerie A, P sy sf» er.
Mosnang: Huber»Rutz,, Post. Iliederuhmil: Wwe. H artma nn. Kheineck: Lulz-Wethlu. Thal: Bisch o f-Meß m er. Wallen-
stadt: Albert Linder, Wattwil: Droguerie Altherr. Weesen: Droguerie Pfen uing er. Wildhaus: Konsumverein, Wyl: C.
und I, Schmidw eber. Amrisweil: RobertHnber Freihof, Ermatingen: Ammann»Dupont, Itapperswil: LehrerUhler,
Mammern: A, Ruckstuhl, Droguist. Zlomanshorn: Th, Knorr: Weinselden: H, Lochmann,

ikl» K»1>e»
irr Äsrr ursistsu

?spisr-,
^° s^cn^err'°^ l UV" Vou «nübertrotkeirsr ««te unä billig, vsil bis ^uui

sorrst. clirskt. ^ letzten ?rozzfgri KI» unä versLkröibdllr.

I ^isengsllus» (»iok'mal-) Linien KIä88ö I. u.
^ ^scls?ti11vrrtA

A Cigarrenspitze, zaubert beim Rauchen reizende
<^ ?v ° M Bilder im Röhrchen hervor, fehr amüsant für alte

und junge Raucher; Preis per Stück Fr. 1,5g,
Cigarrenspitze mit Mikroskop, Photographie z.
Durchsehen, neueflotteSachen, PerStllckFr, 1—,
Z Stück Fr. 2, S». — Jux- Tabakdose« mit
Knallvorrichtung, per Stück mit 10» Stück Mn»
nitionFr. 2,-, JuckpulverperSchachtelz«Cis.
Juzkartc« für fidele Herren, per lg Stück
Fr. 2. S» empfiehlt «t. «'«VI«, «I««.

Mon ««schätzbarem Mutze« für Kanowirtlie
ist das unerkannte und seit vielen Jahren bewahrte

TrachttgKeitsmittel für Kühe ««d Rinder.
Zu beziehen » Fr. 1.5« bei Thomas Hoesli, Handlung. Netftal, Cant. Glc,

——» Zeugnisse »on Biehbesitzern aus allen Gegenden, »——

Mechtensalbe.
Wer an Flechten leidet, wird durch den z

Gebranch der «on mir bereiteten Salbe I
auch von den hartnäckigsten Flechten Z

vollständig geheilt. Um aber die Heilung ^
zu beschleunigen, muß zuvor eine Blut» z
reinigung vermittelst ebenfalls von mir s
bereiteten sog, Pagliano-Shrup statt» l
finden, PreiszusammentSalbeu. Syrup) >
sammt Gebrauchsanweisung Fr. 5, —. ^

Zu beziehen bei

Joha»nesS,ark,Spezialisi,Herisau. s

LZöiöI'^ii>ii'enKuIg..8t.LäI!öN
verkauft:

Eiserne Brunnenteuchel, schwarz und
galvaniflrt

Eiserne Pumpen, Hahnen aller Art
Eiserne Dachtrauferöhren
Gufzeis. Blusfenröhren, Hydranten ^
Stetngut-Röhren bis zg«m. hohl
Drainage-Röhren bis 8» om, hohl
Tolleu»Röhren bis SU eni, hohl
Hans- uud Cautschoue-Schlauche
Kupfer-, Messing-, Zinn-u.Bleiröhre»
Eiserne I Tragbalken bis 3« «m, Höhe

und 12 Meter Länge
Eiserne Säulen
Feuerfeste Steine aller Formate und Erde
Dampfheizungsröhren und ihre Artikel
Gasselbsterzengende Beleuchtungs-

Gegenftände
Lampen, Laternen, sehr schicklich znr Be»

lenchtung »on Ortschaften
Closets, Pissoirs, schönste Auswahl stets

vom Lager,
Uebernahrn« vs« Installationen.

t»»s ^VP«»»«liei'1»»Ä

kreis l?r, l. 60,
X, ,,« ^»sivkte» »»s <l<i»H

^z,z»«»««I1er1»«<1
»2» «ts.

UN«K«rn ans »11«n N^lss«»

Vl><>i>i^«,„> irt!^ s^nk »II« ««it-

l_. Kil'SOllNSI'-^NKlSI'
nallnl, >. SüKeitülis öiicil- li. >

St. SäUeu

lS« Liter
für Ir. 3. 50

liefere ich franko per Nachnahme meine
beliebte

Msstsnbstanz
zur Herstellung lohne den dazu nöthige»
Zucker) von 15g Liter gesunden und
trästigen HauStrunKS,

I.S. Mft>
Altstätten (Rheinthal).
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